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Wir stellen vor – Jon-Kaare Koppe – Schauspieler
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Der erste Beruf von Jon-Kaare Koppe ist Tischler. Ein notwendiger Umweg, um in den achtziger Jahren an einen Ausbildungsplatz an der Schauspielschule „Ernst Busch“ zu kommen. Auf den Brettern von Theaterbühnen aber steht er schon seit seinem neunten Lebensjahr. Das Kindertheater Leipzig war seine erste Station, nachdem er im Alter von sechs Jahren und nach der Begegnung mit Gérard Philipe im Film „Fanfan, der Husar“ begann, einzelne Szenen nachzuspielen.  Berührungsangst mit dem Theater, sagt er, habe es für ihn nie gegeben. Diese habe sich erst im Laufe der Berufsjahre entwickelt und lasse sich heute in der Frage, ob er „dem Beruf genüge“ zusammenfassen. „Die Menschen kommen und bezahlen Geld dafür, dass ich vorn stehe und auswendig gelernte Texte spreche.“ Der Zweifel, der sich in dieser Frage spiegelt, verfliegt, wenn man Jon-Kaare Koppe spielen sieht. Komik ist eines seiner stärksten Mittel, mit humorvoller Distanz nähert er sich seinen Figuren und ist voller Freude, wenn er es schafft, dass die Zuschauer berührt sind von seinem Spiel, wenn er das Lachen beim Publikum erzeugt, das er selbst im Zugang zu einer Figur gespürt hat. Die Liebe zum Schauspielerberuf begründet er mit drei kurzen Antworten: es sei das, was er – hoffentlich – am besten könne, was ihm den meisten Spaß mache und womit er die unmittelbare Aufmerksamkeit erführe, die er sich für diesen Beruf gewünscht habe. Aus diesem Grunde spielt er Theater und dies schon seit sieben Jahren im Ensemble um Tobias Wellemeyer. Erst in Magdeburg, nun in Potsdam. Wenn ihm etwas Zeit für andere Dinge bleibt, dann baut er Drachen, die er bei starkem Wind steigen lässt und träumt – beim Blick auf den Tiefen See – vom baldigen Erwerb eines Bootsführerscheins, um die zahlreichen Potsdam-Berlin-Verbindungen auf dem Wasser zu erkunden.
Sein Name übrigens entstammt dem skandinavischen Faible seiner Eltern und hat seine Herkunft in Schweden. Jon-Kaare Koppe aber ist gebürtiger Sachse.
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